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Man spricht „taitsch“
 im Bersntol

Das Fersental im oberen Valsugana zweigt bei Pergine-Persen westwärts ins La-
gorai ab. Bei seinen Bewohnern heißt es seit Jahrhunderten „Bersntol“. Gäste 
tauchen hier in eine Urlaubswelt ein, deren Bewohner einen starken Hang zu 
Traditionen, Natur und ihrer eigenen Kultur haben.

Von Gottfried Pattermann

Die eigenständige „Bersntoler 
Sproch“ geht auf das Hoch-
mittelalter zurück. Ab Ende 

des 13. Jahrhunderts ließen sich 
Bergleute und Bauern aus Nord- 
und Südtirol im Fersental („Valle 
dei Mocheni“) nieder und brach-
ten ihre stark tirolerisch gepräg-
te Mundart mit. Die Kontakte nach 
draußen beschränkten sich im Lau-
fe der Jahrhunderte weitgehend auf 
die ortsansässigen „Kromer“, die ihr 
Wanderhandel mit Hinterglasma-
lerei, Stoffen und Krämerware im 
Winter bis ins Tirolerische führte. 
So wird bis heute in der Talgemein-
schaft hauptsächlich das mittelhoch-
bairisch geprägte „Bersntolerisch“ 
gesprochen und geschrieben.

„Guat kemmen en Bersntol“

Mit „Guat kemmen en Bersntol“ 
wird man auf einem Schild am Tal-
eingang willkommen geheißen. Ab 
da liest man im 700 bis 1.000 Meter 
hoch gelegen Tal inmitten des La-
gorai Dorf- und Siedlungsnamen 
wie Eichleit, Gereut, Florutz, St. 
Franz und St. Felix. Nur der Haupt-
ort Sant’Orsola Terme in der Mitte 
des Fernsentals ist hauptsächlich 
italienisch geprägt. Am Talschluss 
schlängelt sich die Bergstraße hin-
auf bis Palai en Bersntol. Von dem 
Ort auf etwa 1.360 Metern über-
blickt man das darunterliegende 
Valsugana. Ein Stück talauswärts 
entspringt der namensgebende Fer-

senbach, der das gesamte Tal bis 
Pergine durchquert. In Palai liegt 
auch das Bersntoler Kulturinstitut, 
das sich für den Erhalt der eigen-
ständigen Kultur und Sprache ein-
setzt. Und auch wenn diese hier 
oft nur „taitsch“ genannt wird, ha-
ben die Bersntoler heute ein eigenes 
Wörterbuch und eine Grammatik.
Wandergenuss im „verzauberten 
Tal“
Erhalten haben sich die „Bernto-
ler“ nicht nur ihre eigene Sprache 
und Kultur, sondern auch eine ein-
zigartige Landschaft. Die westli-
chen Gipfel des Lagorai ragen bis 
zu 2.400 Meter hoch in den Him-
mel. Unterhalb breiten sich dichte 
Lärchen- und Fichtenwälder sowie 
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Das wilde obere Fersental
Bild Gottfried Pattermann/gp-image-facts.com

Im Frühling blühen die Obstbäume im Fersental
Bild: StoryTravelers/TVB Valsugana Lagorai

In der Burg von Pergine wurde das Gold und Silber aus den Bergwerken im 
Fersental aufbewahrt

Bild: Tappeiner /TVB Valsugana Lagorai

Einer der schönen Seen im Fersental
Bild: Gottfried Pattermann/gp-image-facts.com

weitläufige Weideflächen aus. In dem Tal wird noch 
großteils Viehhaltung betrieben. Wer gerne wandert, 
egal ob anspruchsvoll oder gemütlich, hat unendliche 
Möglichkeiten, die herrliche Landschaft dieses „ver-
zauberten Tales“ für sich zu erforschen. Nur einer 
von vielen Tipps ist der Erdemolosee auf 2.000 Meter 
Höhe, den man nach etwa zwei Stunden Fußmarsch er-
reicht. Anspruchsvoll ist die Tour auf die Cima d‘Ez-
ze (2.351 m), die auf dem „Sentiero Delio Pace“ und 
Steigen der Gebirgsfront des Ersten Weltkriegs vorbei 
an der traumhaft schönen Sette-Selle-Hütte durch die 
Lagoraigruppe führt. Am Südkamm des Fersentales 
verlief im ersten Weltkrieg eine Front. Der österreichi-
sche Schriftsteller Robert Musil war als Soldat im Tal 
stationiert und siedelte seine Novelle „Grigia“ hier an. 
Der schon zu Lebzeiten hoch geschätzte Autor wäre im 
vergangenen Jahr seinen 140 Jahre alt geworden. Sein 
Werk war zeitlebends stark von der eigenen Existenz 

und dem Zeitgeschehen beeinflusst – auch von der zer-
fallenden k. u. k.-Monarchie ab, die er in seinem „Mann 
ohne Eigenschaften“ Kakanien nannte.

Kulinarische Reise bis in die Zweitausender

Wunderschön sind auch die vielen weiteren ursprüng-
lichen Schutz- und Almhütten mit Steinmauern, auf 
denen man zum Teil selbstgemachte Butter, Käse und 
Ricotta bekommt. Bekannt ist das Tal außerdem für 
die köstlichen Wildbeeren aus Sant’Orsola Terme. Hei-
del-, Erd- und Himbeeren sowie Johannisbeeren wach-
sen hier auf etwa 900 Metern und zeichnen sich durch 
ihren intensiven Geschmack aus. Auch auf dem Spei-
sezettel der Wirtshäuser und Restaurants haben die 
Bersntoler ihre sprachlich-kulturellen Spuren hinter-
lassen: in Form von Kropfen, Pinza, Kiachl und Rufioi, 
die man unbedingt probieren sollte. 

Der einstige Gold-, Kupfer-, Py-
rit-, Quarz- und Fluorit-Bergbau 
hat Kultur und Traditionen im 
Fersental stark geprägt. Davon er-
zählen die vielen Legenden und 
Sagen – und auch Bräuche wie die 
Fasnacht am „Leschtn“. Erst seit 
einigen Jahren ist eine alte Kupfer-
mine aus dem 16. Jahrhundert zu-
gänglich, die Grua vo Hardömbl 
in Palai. S’pèrgmandlhaus ist ein 
kleines Museum, das sich der Ar-
beit und dem Leben der Bergleute 
widmet. Das Museum Pietra Viva 
bei Sant’Orsola führt auf vier Eta-

gen durch die Welt der Minerali-
en. Die typischen Bergbauernhöfe 
in Blockbauweise mit Holzschin-
deldächern werden auch heute 
noch gebaut. Historisch wertvoll 
und sehenswert sind der restau-
rierte Filzerhof in Florutz aus dem 
15. Jahrhundert, und die alte Was-
sermühle „De Mil“ in Garait. Wer 
sich bei seinen Erkundigungen in 
die Welt der Bersntoler hineinge-
lebt hat, wird gerne wiederkom-
men, um wieder ein paar neue 
Seiten des vielseitigen Tales ken-
nenzulernen

Von den Bergmandln bis zur Wassermühle#

Mehr Information: 

www.visitvalsugana.it
und

www.valledeimocheni.it
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IIn den tieferen Lagen zieht sich 
an den ersten milden Tagen des 
Jahres der Schnee zurück und 

macht Platz für zartes Grün, erste 
blühende Frühlingsboten, wärmen-
de Sonnenstrahlen und Vogelge-
zwitscher. Da lassen die Wanderer 
und Mountainbiker nicht lange auf 
sich warten. 185 Kilometer markier-
te Wege machen das Wandern im 
Kleinwalsertal zum beinahe endlo-
sen Vergnügen. Die Radfahrer tre-
ten kräftig in die Pedale, um sich 
dem Frühling und den vielen un-
vergesslichen Naturerlebnissen 

auf ihre Art und Weise zu nähern. 
Aber auch, wer noch etwas mehr 
von der „Zuckerseite“ des Winters 
haben möchte, schöpft in dem schö-
nen, ursprünglichen Tal aus dem 
Vollen. Bei angenehmen Tempera-
turen sind die Winterwanderer in 
der Höhe unterwegs und genießen 
Ruhe, Aussichten und Winterland-
schaften. Die „Bretter, die den Win-
ter bedeuten“ haben ebenso wenig 
Pause: Das Langlaufen erfreut sich 
im Kleinwalsertal einer langen Sai-
son. 50 Kilometer Loipen bieten 
auch im Spätwinter top Bedingun-

gen für Skater und „Klassiker“. Son-
nenski und Gipfelglück ist das Mot-
to auf den Pisten zwischen 1.000 
und 2.300 Metern Höhe. 130 Pisten-
kilometer im Skigebiet Oberstdorf 
Kleinwalsertal locken bis April zu 
einem erquickenden Winter-End-
spurt mit Carving-Schwung und 
Wedel-Freuden..
Weil´s so schön ist, haben sich im 
Kleinwalsertal vier besondere Ho-
tels zusammengeschlossen, um ih-
ren Gästen die attraktivsten Plätze 
und die Einzigartigkeit „ihres“ Ta-
les nahezubringen. Eines liegt den 

Hallo Frühling
Belebende „Aufbruchstimmung“ zwischen prächtiger  

Frühlingsnatur und grenzenlosem Skivergnügen 

Wer seinen Urlaub am liebsten aktiv in der Natur verbringt, der kann sich freuen: Das Kleinwalsertal entpuppt sich 
im Frühling als eine besonders facettenreiche Region im Wechselspiel von Frühlingsgefühlen und Winterfreuden. 
Magische Tage, die Lebensfreude wecken und hinaus in die Natur führen, versprechen die Kleinwalsertal Hotels.i

Kleinwalsertal Hotels besonders am Herzen: Wer im 
Genuss- und Aktivhotel Sonnenburg, im Erwachsenen-
hotel Gemma, im Biohotel Oswalda Hus oder im Ver-
wöhn-& Wellnesshotel Walserhof wohnt, der wird das 
Kleinwalsertal lieben lernen, seine Sinne spüren und 
ausgiebig Kraft tanken. Mit viel Bewusstsein für die 
Schätze der Natur und stets die nachhaltige Erholung 
ihrer Gäste im Visier, gelingt es an allen vier individuel-
len Adressen, den Urlauber auf spezielle Art und Wei-
se zu verwöhnen – mit regionaler, saisonaler Kulinarik, 
mit Wertschätzung und Achtsamkeit, mit alpiner Well-
ness und einem hohen Qualitätsbewusstsein.

Aufatmen, von der Sonne geküsst

In der sonnenverwöhnten Schwende gelegen, ist das 
Genuss- und Aktivhotel Sonnenburg ein idealer Aus-
gangspunkt, um das Kleinwalsertal in der Frühlings-
sonne zu erleben. Berg- und Naturbegeisterte, Design-
Liebhaber und Freunde einer modernen-kreativen 
Küche lieben das Kleinwalsertaler Aktiv- und Genuss-
hotel. An der Haustür beginnt die Bewegung an der fri-
schen Luft. Für die Radfahrer sind (E-) Mountainbikes 
und Bike-Ausrüstung zum Leihen vorbereitet (gegen 
Gebühr). Die „bergverrückten“ Gastgeber kennen vie-
le faszinierende Wander- und Radtouren. Noch bis Mit-
te April gelten die zahlreichen attraktiven Packages für 
unbeschwerte Skitage – dank dem safety package auch 
bis sieben Tage vor Anreise kostenlos stornierbar. Erho-

lung im Hotel Sonnenburg geht noch einen Schritt wei-
ter: Ein individueller Vitalitätscheck gibt Auskunft über 
die persönliche körperliche und mentale Fitness. Auf 
diese Weise können Experten das passende Urlaubs-
modell – aktiv und/oder entspannt – zusammenstellen. 
So ist auch das Relax-Spa mit Sauna und Ruheräumen, 
Massagen und Wellnessanwendungen Ausdruck eines 
Vitalitätskonzepts, das den Mensch in seiner Ganzheit 
berücksichtigt.

Das Lebensfeuer entfachen

Das familiengeführte Vier-Sterne-Hotel Gemma hat 
sich auf die Urlaubs-Bedürfnisse von Erwachsenen (ab 
16 Jahre) spezialisiert. In einer traumhaften alpinen Ku-
lisse bietet die Gastgeberfamilie mit Herz ein Refugium, 
um in der Ruhe der Natur und in einem reizreduzier-
ten Ambiente eine niveauvolle Auszeit vom Alltag zu 
nehmen. Wandern, Nordic Walking, Biken oder ein-
fach nur entspannter Naturgenuss – das Hotel Gem-
ma entfacht das Lebensfeuer. Im wahrsten Sinne des 
Wortes: Gastgeber Klaus Peter ist zertifizierter Lebens-
feuer® Professional. Er führt in seinem Haus Lebens-
feuer-Messungen durch (Lebensfeuer-Messungen). Die-
se geben Aufschluss über das individuelle körperliche 
und emotionale Befinden und ermöglichen ein ausführ-
liches Coaching, um die Vitalität zu steigern und die 
Erholung aus dem Urlaub mit nach Hause zu nehmen. 
Der Wellnessbereich ist komplett neugestaltet. In einem 
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großzügigen Pool-, Wellness- und Ruhebereich sind die 
Erwachsenen unter sich und lassen wohltuende Ent-
spannungs- und Vital-Angebote auf sich wirken. Die 
„Corona-Pause“ hat das Gemma genutzt, um die Digi-
talisierung voranzutreiben – vom online Check-in über 
ein neues Anfragetool bis hin zum digitalen Concierge, 
kostenfreies, schnelles Internet im gesamten Haus u. v. 
m. bietet das Hotel Gemma neueste Technologien.

Achtsamkeit (er)leben

Das Verwöhn-& Wellnesshotel Walserhof ist ein achtsa-
mer Ort, um loszulassen. „Lebe, liebe, genieße“ ist der 
Leitspruch in dem ansprechenden Haus. Das Hotel und 
die Gastgeber sind gleichermaßen geprägt von einem 
sozialen Miteinander und einer nachhaltigen Lebens-
weise. Inmitten von Holz, Ursprünglichkeit und Alpin-
Chic träumen und entspannen die Gäste. Bei Bergblick 
im Wasser schweben, in der Bade- und Vitalwelt auf drei 

Ebenen die Aussicht auf vollkommene Erholung genie-
ßen – das ist Wellness im Walserhof. Auf 1.800 m² erwar-
ten Indoor-Pool, Infrarot-Heu-Lounge, Dampfbad, Au-
ßen-Whirlpool, Bio-Holzhütten-Sauna, finnische Sauna 
und schöne Relax- und Ruhebereiche alle, die sich eine 
Pause vom Alltag gönnen. Das Kulinarik-Konzept ist 
beeindruckend (Kulinarik-Konzept). Die Genuss-Küche 
um Küchenchef Philipp Schneider verwöhnt Gaumen 
und Geist mit pflanzlichen Gerichten. Tierische Produk-
te ergänzen die Speisekarte als schmackhafte Beilagen. 
Das Ziel: Körper, Geist und Umwelt verbinden sich lie-
bevoll bei jedem einzelnen Bissen. Wer einen Einblick in 
die gesund-nachhaltige Küchenphilosophie von Lukas 
Patscheider bekommen möchte, schaut am besten auf 
dem Videoblog „LU! kocht…family“ vorbei.

Europaweit einmalig: Natur-Lebens-Park

Im Bio-Hotel Oswalda Hus beginnt das Natur-Erleben 

vor der Haustür. Auf 45.000 m² erstreckt sich ein ganz-
heitlicher Energiepark rund um das Haus, in dem die 
Hotelgäste exklusiv Ruhe und Kraft tanken. Hier bie-
tet sich ein europaweit einzigartiges Projekt, um in ei-
ner Zeit der Reizüberflutung und Schnelllebigkeit zu 
entschleunigen und wieder einmal in Ruhe durchzu-
atmen. In den Natur-Lebens-Park zieht sich zurück, 
wer für sich sein möchte. Einmal wöchentlich findet 
eine geführte Wanderung durch den Park mit seinen 
platonischen Energiekörpern statt. Viel Geschmack be-
weisen die neuen Sauna- und Wellnessbereiche sowie 
die Natur-Design-Ruheräume. Im großen Garten, zwi-
schen Sonnenplätzen, Ruhebänken und Traum-Schau-
keln baumelt die Seele. Wenn Gastgeberfamilie Müller 
von Essen spricht, dann ist genießen mit allen Sinnen 
gemeint. Dazu gehören natürliche und handverlese-
ne Produkte, die behutsam mit viel Herz zubereitet 
werden. Viele Zutaten stammen aus der hoteleigenen 
Landwirtschaft.
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 ADRESSE 
Kleinwalsertal Hotels

A-6991 Riezlern/Kleinwalsertal
Tel.: +43/(0)5517/5251

E-Mail: anfrage@kleinwalsertal-hotels.com
www.kleinwalsertal-hotels.com
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UUrlaub im Tannheimer Tal – das ist das pure 
Naturerlebnis. Beim Anblick des traumhaf-
ten Bergpanoramas in dem schönen Hoch-

tal ist jedem Wanderer klar: Da muss ich hinauf. 
Täler und Gipfel, klare Seen und verträumte Berg-
dörfer warten darauf, entdeckt zu werden. 300 Ki-
lometer Wanderwege führen auf abwechslungsrei-
chen Touren über Wiesen, auf Almen und Gipfel. 
Jeder bewegt sich in der Höhenlage, in der er sich 
am wohlsten fühlt. Die Rennradfahrer haben das 
Tannheimer Tal zu einer Topdestination erklärt. 
Nicht weniger begeistert sind die Mountainbiker, 
die mit insgesamt 150 Kilometern von gemütlichen 
Routen bis zu anspruchsvollen Klassikern bestens 
bedient sind. Das Hotel Bergblick hat sich ein be-
sonders schönes Plätzchen in diesem Tiroler Hoch-
tal „ausgesucht“, um seine Gäste zu verwöhnen. In 
Alleinlage, auf der grünen Wiese, die Wanderwege 
und Radtouren vor der Haustür, scheint in diesem 
Wellnesshotel die Zeit langsamer zu gehen. Der 
kostenfreie Wanderbus hält unweit vom Hotel ent-
fernt. Mountain- und E-Bikes können bequem im 
Hotel ausgeliehen werden.

Ein „neues“ alpines Hideaway eröffnet

Das Hotel Bergblick hat groß umgebaut und startet 
mit neuen Genussräumen in die warme Jahreszeit. 
Der neue In- und Outdoor-Panorama-Pool mit ei-
ner schönen Liegewiese zum Tagträumen ist das ex-
klusive Herzstück des SPA im Hotel Bergblick, das 
sich rundum dem „Sich-Wohlfühlen“ widmet. Der 
Empfangsbereich, die Lobby, das Restaurant und 
die Bar sind neugestaltet. Im Dachgeschoss bietet 
eine große Deluxe-Suite großzügigen Wohnraum. 
Das Haupthaus ist um vier Juniorsuiten erweitert, 
die edel und komfortabel, in warmen Holz- und Na-
turtönen eingerichtet wurden. Jedes Zimmer ist ein 
Unikat, die Möbel feinste Handarbeit. In der neuen 
Tiefgarage sind die Autos der Gäste Sommer wie 
Winter bestens untergestellt. An Elektroanschlüsse 
für E-Fahrzeuge ist ebenfalls gedacht.

Vielversprechende Entdeckungen für Feinschmecker

Ein international erfahrenes Küchenteam kocht sich 
im Hotel Bergblick in die Herzen der Gäste. Das ku-

Hotel BergblickHotel Bergblick
Glücksgefühle in der Natur …  Glücksgefühle in der Natur …  

in einem der schönsten Hochtäler Europasin einem der schönsten Hochtäler Europas

linarische Bergblick-Konzept der Naturküche setzt 
auf frische, überwiegend regionale und saisonale 
Küche. Neu interpretierte alpenländische und inter-
nationale Spezialitäten werden beim mehrgängigen 
Abend-Menü samt korrespondierenden Weinemp-
fehlungen serviert. Der Feinschmecker hat abends 
die Wahl zwischen purem Schlemmer- und gesun-
dem Vitalgenuss. Die Bar & Lounge des Hauses kre-
denzt „Drinks von Welt“ – flotte Gin-Spezialitäten, 
coole Cocktails, edle Weine, wohltemperierte Biere.

Die Meinung von Gault & Millau: „Zeit bekommt 
im Bergblick eine andere Bedeutung, denn beim 
Eintreten in das Hotel im Tannheimer Tal erfährt 
man sofort Ruhe und Entschleunigung. Die Atmo-
sphäre inmitten der wunderschönen Landschaft ist 
magisch. 
Der Bergblick bleibt Restaurantgästen nicht ver-
wehrt: Von der Stube oder Terrasse aus kann man 
wunderbar das Panorama bestaunen. Dazu sorgt 
eine frische und traditionelle Küche mit Produk-
ten der Region dafür, dass alle Sinne angesprochen 
werden.“

 ARRANGEMENTS

VERWÖHNZEIT (AB 05.02.21)
Leistungen: 5 Übernachtungen mit Bergblick-Genie-

ßer-3/4-Pension, 1 Welcome Drink, 1 Gesichtsbehandlung 
90 Min., 1 Ganzkörpermassage 50 Min., SPA im Berg-
blick, alle Inklusivleistungen – Preis p. P.: ab 750 Euro

ZWEISAMZEIT (AB 05.02.21)
Leistungen: 4 Übernachtungen mit Bergblick-Genie-
ßer-3/4-Pension, 1 romantische Pferdekutsch- oder 

-schlittenfahrt, 1 Flasche Prosecco, 1 Teilkörpermassage 
pro Person, SPA im Bergblick, alle Inklusivleistungen – 

Preis p. P.: ab 610 Euro

 ADRESSE
Bergblick Hotel & Spa

A-6673 Grän, Tannheimer Tal
Tel.: +43/(0)5675/6396-0

E-Mail: info@hotelbergblick.at
www.hotelbergblick.at

Voraussichtlicher Eröffnungstermin: 
1. März 2021
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DD as Alpinhotel Berghaus 
inmitten der Wander- 
und Bikeregion Zillertal 

begeistert mit einem exklusiven 
Wellness-Refugium. 1.500 m² pu-
res Wohlbefinden bereichern den 
Wanderurlaub in dem familiär-ge-
mütlichen Hotel. Der neue Natur-
Schwimmteich mit seinem Liege-
steg und der schönen Liegewiese 
ist ein Lieblingsplatz an schönen 
Sonnentagen. Der neue Indoorpool 
bietet sich mit seinen 20 x 7 Metern 
Größe und einem geschmackvoll 

gestalteten Liegebereich als groß-
zügiges Schwimm- und Badeare-
al an. Ein exklusives Alpenpano-
rama eröffnet sich vor dem Auge 
des Wellnessgenießers. Relaxen 
mit Aussicht ist auch in der neu-
en Außenblock-Sauna gegeben. Bis 
zum Hintertuxer Gletscher hinauf 
schweift der Blick während des ge-
sunden Schwitzens. Von der Vi-
talbar über einen neuen Massage-
raum, von Saunaaufgüssen bis hin 
zu Erlebnisduschen, heimeligen 
Ruheräumen und einem bestens 

ausgestatteten Fitnessraum liegt 
Hotelgästen eine Wohlfühlwelt zu 
Füßen. Mit neu renovierten Life-
style-Studios und einem erweiter-
ten Restaurant mit Panoramablick 
zeichnet sich das Alpinhotel Berg-
haus zusätzlich aus.

Aktive Naturgenießer sind im Al-
pinhotel Berghaus gut beraten. Ab 
Juni laden die Berghaus-Wander-
guides von Montag bis Freitag zu 
fünf geführten Wanderungen in 
zwei bis drei Schwierigkeitsstufen 

Happy Days

Alpinhotel Berghaus

… haben wir wohl alle nötig. Die Wochen von 11. April bis 06. Juni 2021 stellt das Alpinhotel Berghaus unter das 
Motto „Freundinnentage“ und „Männer-Auszeit“. Dann dreht sich für ein paar Tage lang alles nur ums Glücklich 
Sein: Wellness und relaxen nach Herzenslust, durchatmen beim Wandern und Biken – und sogar traumhafte Ski-
tage am Hintertuxer Gletscher sind möglich.

ein. Dann geht es hinauf zu kristallklaren Bergseen, zu 
Gipfelkreuzen und urigen Almhütten. Der kostenlose 
Wanderbus startet direkt am Hotel. Von der Haustür 
weg brechen die Biker zu ihren unvergesslichen Aus-
flügen auf. Gemeinsam mit dem Hausherrn Thomas 
entdecken sie herrliche Bike-Strecken. Direkt im Ho-
tel können E-Bikes und Helme geliehen werden. Am 
Hintertuxer Gletscher, dem einzigen Ganzjahresskige-
biet Österreichs, sind 365 Tage im Jahr die Pisten bes-
tens präpariert und passionierte Skifahrer schnallen 
sogar im Sommer die Ski an. Mit Skiguide Josi können 
skibegeisterte Gäste das Gletscherskigebiet erobern.

Und wenn das Wetter einmal nicht mitspielen soll-
te, dann geht es zur Schnapsverkostung, zur Besich-
tigung einer Erlebnissennerei, der Staumauer des 
Schlegeis-Speichersees oder des Naturparkhauses in 
Ginzling. Im Hotel ist Josi der Profi für das Schlecht-
wetterprogramm im Spa.

 ARRANGEMENTS

FREUNDINNENTAGE (11.04.–02.05.21, 02.05.–06.06.21)
Leistungen: 3 Nächte von Do.-So. oder 4 Nächte zum 

Preis von 3 Nächten von So.-Do., 1 Flasche Sekt am Zim-
mer, Skiguiding, WellnessNight bis 23 Uhr, 1 Gesichts-

massage und 1 Teilkörpermassage pro Person – Preis p. 
P.: ab 375 Euro

MÄNNERAUSZEIT (11.04.–02.05.21, 02.05.–06.06.21)
Leistungen: 3 Nächte von Do.-So. oder 4 Nächte zum 

Preis von 3 Nächten von So.-Do., Begrüßungsdrink nach 
Wahl, Skiguiding, WellnessNight bis 23 Uhr, 1 Ganzkör-

permassage pro Person – Preis p. P.: ab 375 Euro 

FLOWER POWER WOCHEN (10.04.–05.06.21) 
 7 Nächte bleiben, nur 6 Nächte bezahlen

Leistungen: 7 Nächte mit ¾ Verwöhnpension zum Preis 
von 6, gratis Sportbus – Preis p. P.: ab 600 Euro

 ADRESSE
Alpinhotel Berghaus

A-6293 Tux, Madseit 711
Tel.: +43/(0)5287/87364

E-Mail: info@hotel-berghaus.at
www.hotel-berghaus.at
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MM it acht Golfplätzen in der 
Umgebung ist der Ra-
dius für Golfer im Tiro-

ler Zillertal beachtlich. Der Golf-
platz Zillertal/Uderns ist gar nur 
fünf Autominuten vom Wohlfühl-
hotel Schiestl**** entfernt. Durch 
den kostenlosen Shuttle braucht 
das eigene Auto erst gar nicht erst 
gestartet werden. Für golfende Ho-
telgäste gibt es 20 Prozent Green-
fee-Reduktion und einen bewach-
ten Caddy-Raum im Haus. Nach 
einem Tag am Green tut Entspan-
nung gut. Im täglich bis 22 Uhr 

geöffneten Badeschlössl fällt das 
Loslassen und „Runterkommen“ 
leicht. Genuss im Doppelpack wird 
im Vitalcenter bei wohligen An-
wendungen zelebriert, etwa bei ei-
nem Kaiserbad zu zweit oder einer 
Aroma-Massage. Dieser Luxus tut 
nach dem herausfordernden Jahr 
2020 auch doppelt gut. Bei einem 
Honigmilchbad in der Kupferwan-
ne oder einem Rasulbad, im In-
doorpool, im Sole-Dampfbad oder 
der Finnensauna lassen sich ganz 
entspannt Pläne für den nächsten 
Tag schmieden.

Den Genuss-Radius 
mit dem Cabrio erweitern

Dazu lohnt es sich, auch einmal ei-
nen Blick in die Hotelgarage zu 
werfen. Dort steht ein vollgetank-
tes Mercedes Cabrio, mit dem ei-
nige die schönsten Höhenstraßen 
Tirols und einige der kurvenreichs-
ten Alpenpässe in die Nähe rücken. 
Die Gastgeberfamilie Schiestl-Knoll 
empfiehlt eine Rundfahrt über den 
Gerlospass nach Ost- und Südtirol. 
In sechs Stunden Fahrzeit bringt 
man 348 Kilometer Traumstraßen 

Traumtage im Zillertal
Golf, Cabrio und Wellness hoch zwei

Golfen mit Blick auf die Zillertaler Berge, zwischendurch eine Cabrio-Tour auf den Großglockner, danach Wellness 
und Kulinarik für „Fortgeschrittene“: Mit diesem Mix erobert das Wohlfühlhotel Schiestl in Fügen Genießerherzen 
im Sturm.

auf den Tacho und Bilder von unvergesslichen Alpentä-
lern in den Kopf. Ein Tipp ist auch die Tour durch die Sil-
berregion Karwendel, vorbei an Achensee und dem Syl-
vensteinspeicher, der Isar entlang bis nach Hinteriss, zur 
Eng mit dem Großen Ahornboden (167 km, 3 h). Auf der 
4-Seen-Tour werden mit Achensee, Tegernsee, Schliersee 
und Thiersee vier „Perlen Tirols“ aufgefädelt (204 km, 3,5 
h). Atemberaubende Aussichten eröffnet aber auch die 
vergleichsweise kurze Tour auf der Zillertaler Höhen-
straße (69 km, 2,2 h).

Zur Ruhe kommen und genießen

Das Wohlfühlhotel Schiestl ist ein Lieblingsplatz für echte 
Genießer, die im Alltag einen Gang runter, in Sachen Ge-
nuss einen Gang rauf schalten möchten. Hotelchefin Ma-
rianne Schiestl-Knoll und ihr Team führen das Haus mit 
viel Engagement. In den großen Zimmern und (Design)-
Suiten sowie den neuen bis 50 m2 großen Appartements 
der Residenz Schiestl  schafft das alpin-rustikale Tiroler 
Ambiente ein angenehmes Wohngefühl. Schiestl‘s In-
klusivleistungen umfassen neben der Dreiviertelpension 
mit Langschläfer-Frühstück, Nachmittagsjause und köst-
lichem 5-Gänge-Wahlmenü am Abend auch das exklu-
sive Badeschlössl und ein Wochen-Aktivprogramm. Das 
„stimmige Ganze“ wird von den Gästen mit Bestnoten 
bedacht. Auf HolidayCheck sind das 96 Prozent Weiter-
empfehlungen, auf Tripadvisor ein Zertifikat für Exzel-
lenz und auf booking.com 8,8 Punkte. 

 ARRANGEMENTS

ROMANTIKTAGE FÜR 2 PERSONEN (BIS 17.12.21) 
Leistungen: 3 x 3/4 Verwöhnpension, inkl. Zugang zum 
Badeschlössl, Candle-Light-Dinner, süße Überraschung 

am Zimmer, Honigmilchbad für 2 P., 1 x Rückenmassage 
– Preis p. P.: ab 425 Euro.

TRAUMTAGE FÜR 2 PERSONEN (BIS 17.12.21) 
Leistungen: 4 x 3/4 Verwöhnpension, inkl. Zugang zum 

Badeschlössl, Candle-Light-Dinner, Überraschungscock-
tail, Vitalpaket „zu zweit genießen - für eine Haut wie 
Seide“ im Vitalcenter (romantisches Kaiserbad in der 

Kupferwanne mit Piccolo-Sekt und Früchten, 2 Aroma-
therapien, 2 Teilkörpermassagen, orientalisches Dampf-
bad mit Kräuterschlämmen)– Preis p. P.: ab 500 Euro.

DURCH DAS ZILLERTAL IM MERCEDES CABRIO
Verleihgebühr pro Tag 120 Euro, 400 km inkludiert – für 

jeden weiteren Kilometer 0,30 Euro – 
Das Auto wird vollgetankt übernommen und vollgetankt 

zurückgenommen.

 ADRESSE
Wohlfühlhotel Schiestl KG

Hochfügenerstr. 107
A-6264 Fügenberg

Tel.: +43/(0)5288/62326 
E-Mail: info@hotel-schiestl.com

www.hotel-schiestl.com
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MM it Mountainbike, E-Bike oder Rennrad: Ster-
zing-Ratschings ist eine abwechslungsrei-
che Region für Radfahrer. Flowige Trails 

wechseln mit angenehmen Fahrwegen und bieten 
dem Genussbiker unzählige Glücksmomente entlang 
der zahlreichen Almhütten. Wer anstelle des Moun-
tainbike lieber ins Rennrad tritt, den erwarten eine 
Vielzahl an Alpenpässen, welche jährlich zum Hö-
hepunkt des Giro d‘Italia zählen. Im Das Naturhotel 
Rainer erhalten Hotelgäste die Alpinemap. Damit ha-
ben sie eine Sammlung der schönsten (E)-Mountain-
bike-Touren in Südtirol zur Hand. Abwechslungsrei-

che Tourenvorschläge rund um Das Naturhotel Rainer 
mit Empfehlungen für Pausen und Sehenswürdigkei-
ten, die am Weg liegen, sind vorbereitet. Wer lieber 
in Begleitung unterwegs ist, der bucht an der Rezep-
tion eine geführte E-Mountainbike-Tour (25 Euro pro 
Tour). Eingebettet in die einmalige Berg- und Natur-
landschaft des Jaufentals, ist Das Naturhotel Rainer 
ein Ort der Entschleunigung, ein Platz zum Durchat-
men, Loslassen, Auftanken und zum Entspannen im 
Einklang mit der Natur. Die Natur-Gourmetküche von 
Koch Hannes Rainer verwendet nur beste hofeigene 
und einheimische Zutaten. Jedes Zimmer ist liebevoll, 

Zum Biken ins Jaufental

mit viel natürlichen Materialien und dem Sinn für das 
Schöne eingerichtet. Mit wohltuenden Kräften aus den 
Bergen wird der Körper im Naturea Spa verwöhnt. Die 
Natur ist die beste Inspirationsquelle. Diese Erfahrung 
machen Gäste des Naturhotel Rainer auf Schritt und 
Tritt – auf ihren Ausflügen in die Berge ebenso wie im 
gesamten Hotel. Die Liebe steckt im Naturhotel Rai-
ner im Detail: Von der Biokosmetik Handseife, die aus 
selbst gepflückten Alpenrosen und dem Quellwasser 
der hoteleigenen Ontrattalm hergestellt wird, bis zu 
den Loslasser-Zirbenschaukeln auf den Balkonen, die 
das „Kind im Erwachsenen“ wecken.

 ADRESSE 

Das Naturhotel Rainer
I-39040 Ratschings, 

Mittertal 48
Tel.: +39 0472 765 355

E-Mail: info@hotel-rainer.it
www.naturhotelsuedtirol.com

 ARRANGEMENTS

NATURE TOGETHER, ZEIT ZU ZWEIT 
(21.05.–21.11.21)

Leistungen: 4 Nächte mit der „Gewissen 
Extra“-HP, Genuss mit süßen Verführungen, 

Teilkörper-Wohlfühlmassage „Im Zeichen der 
Zirbe“, Tesla Test Drive, 10 % im Naturea Spa 
& Beauty, Gastgeschenk im Zeichen der Zirbe, 

Abholservice – Preis p. P.: ab 475 Euro
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